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1. Die Reaktorsicherheitskommission 
spricht ihrem eigenen Namen Hohn. 
Ihr Leiter Wieland tut so, als wär’ er schlau 
und wüsst’ alles besser noch als genau. 
Doch wer durchschaut, wie man zum Leiter wird, 
der weiß auch, wie oft sich ein Leiter irrt…. 
  

Refrain: 
Leiter wird oft nicht der Beste, sondern einer mit viel Zeit 
einer der nach vorne drängelt und erklärt, er wär’ jederzeit bereit, 
und wenn man weiß, er macht ja gerne, was man will, 
dann wird er Leiter und man schweigt ganz zufrieden still. 

  
2. So kommt so mancher in ne hohe Position 
auch in der Reaktorsicherheitskommission. 
und ist, weil man ja einen Dummen fand 
dann auf nem Spitzenposten in diesem Land 
Dumm ist nur, halten Dumme sich für kompetent, 
und auch für schlauer, weil man ihren Namen kennt. 
  

Refrain 
 
3. Manchmal äußern sie sich, melden sich zu Wort, 
zur falschen Zeit, zum falschen Thema, falsch am Ort, 
wenn die Kommission erklärt, Reaktoren sicher sind, 
dann glaubt ihr das nur der, der ist taub oder blind. 
Für Geld schreibt sie, was dann im Gutachten steht – 
dass von Atomkraftwerken nie Gefahr ausgeht… 
  

Refrain 
 
4. Man hat sie nur allein aus diesem Grund gegründet, 
dass sie mit großer Überzeugungskraft verkündet, 
wie sicher solche Reaktoren immer sind – 
und auch beständiger als Sonne oder Wind. 
Und wenn sie dies erklärt, erfüllt sie ihren Zweck – 
Und tät sie’s nicht, wär sie im Handumdrehen weg. 
  

Refrain 
 
5. Drum hat man auch auf hohe Position 
Oft hoch gehievt für hohen Judas-Lohn 
Die man schon lange Zeit auf seiner Seite weiß, 
geschäftliche Verbindungen belegen den Beweis. 
Man macht den Bock zum Gärtner, weil er sich nicht verbiegt – 
Und man von ihm genau das, was man haben will auch kriegt. 

Refrain 
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